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(2299-2) Rr. 17018.

Tritte ercc. Feilbietuug.
Vom k. l. städt.-dcleg. Bezirksgerichte

Laibach witd im Nachhange zu den Edicten
vom 4. Nuaust l. I , Z 13327. und vom
16 Sepltmber l. I . , Z. 16070, bclannt
gemacht: Eö werde, da zu der auf den
28. September l. I . in dcr Rechtssache
des Anton Pavöic von Gattain gegen
Anton Kozar von Saloch paw. 72 ft. mil
dem Bcsch<ide vom 4. August 1872,
Z. 13327, angeordneten zweiten cxecutioen
sse>lblctung der Tabularfordetung des letz-
teren per 96 fl. 11 lr. sich lein Kauflusti-
ger gemeldet hat, nunmehr zu der <iuf den

12. O l t o b e r l. I .

anberaumten dritten Feilbictungstaasatzung
geschritten.

Laibach, am 30. September 1872.

(2129—2) Nr. 3360.

Executive Feilbietum;.
Vom l. l. Bezirksgerichte Stein wird

hiemit bekannt gemacht, es habe über An«
snchcn des Herrn Iohaml Baumgartnei
ic Söhne, unter Vertretung dcS Herrn
Dr . von Wuizb^ch in laibach, wider Anton
Sluga von Stodb pcto. 105 fl. 20 lr.
respective der Rcstforderuug in die crcc.
Fellbielung dcr zu gunslen des Anton
Sluga von Stobb auf der im Grund-
b iche Habbach sup Rcclf.-Nr. 117 oor-
lomlneudcn Realität des Jakob, jetzt Gcr<
trand Lousa au« Stobb sichergestellten
Forderung per 300 fl. aus dem Ucbcrgads-
vertrage vom 17. Juni 1865 und dcr
ebenlott sichergestellten Forderung aus dem
Veralciche vom 30. März 1867. Nr. 2138,
per 94 fl. und Kosten per 4 fl. 87 kr. ae-
williqtt, und zu deren No,nähme zwei
Fcilbietungetagsayungen, und zwar die erste
auf den

15. O k t o b e r
und die zweite auf den

3 0. O l t o b e r
Vormittags 10 Uhr hiergerichts mit dem
Anhange angeordnet, daß die bezeichneten
Forderungen bei der ersten Feilbietung nur
um oder über den Nominalwerlh, bei der
zweiten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden.

K. l Bezirksgericht Stein, am 24ten
Juni 1872.

(1893—2) Nr. 2896.

Executive
Rcalitätell-^ersteiaenma.

Die dem Ioscf Grenz von Ouci»
bcrg Nr. 16 gehörigen, im Grundbuche
ad Herrschaft Polland 8ul) l o m . ' i , Fol.
126 vorkommende, gerichtlich auf 190 fl.
geschätzte Realität gelangt M o . 43 fl.
55 lr. am

18. O k t o b e r ,
20. N o v e m b e r und
18. D e z e m b e r 1 8 7 2 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr hiergerichlö,
zur efecutiuen Vclsteigcrung.

K. l. Beziltsgericht Tschernemlil, am
28. Mai 1872.

(2157—2) Nr. 1764.

Erilmerung
an A n d r e a s I e r t s c h i n von H oagora
und dessen unbelaonlc Erben und RcchlS»

nachfol^cr.
Von dem l. l. Bczillögerichle Ra«

tschach wird dem unbelamit wo bcfilid»
llchcli Aüdreas Icrlschin von ^ivagora
u»d seinen unbekannten Erben und RrchtS»
Nachfolgern hicmit eiinncrl:

Es tzubc Ioscf Fcllrin von Vrunsla-
gora wider dieselben die Klage auf An-
elkcimung der Besitz« und Elgenthums-
rechte aus die Weingarlenrcaliläl 5ud Bcrg«
N>. 7 2(1 Gut Uülereilcnstein, dann Gc<
wahranschrcibulig au dieselbe »ud pr2,6g.
20. Jul i 1872. Z. 1764, Hieramts ein-
gebracht, woluber zur mündlichen Verhand«
lung die Tagsatzung auf den

15. O l t o b e r 1 8 7 2 ,

früh 9 Uhr. mit dem Anhange des § 29
der a. G. O. hiergerichlS ail^coidlict ui,d
pcn Gll la^l ln wegen ihrcS linbctallnlcn
Aufel'lhaltea Franz Ma,° l t von Nadau
bei Saoel'slein als cursor a<1 llcwni auf
ihre Glfahr und Kuslrn bcsleUt wurde.

Dessen weiden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie aUenfaUS zu rechter
Zeit scldst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zu machen haben, widrigens
diese Rechiesache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wild.

K. l. Bezirksgericht Natschach, am 20tcn
Jul i 1872.

(2191—2) Nr. 7880.

Zweite exec. Fcilbictuug.
üljon dem t. t Bczirtelgcrichtc Fclslliz

wild betannl gemacht:
Zu dcr mit dcm Bescheide vom 6le»

Juli 1872, Z. 5681, auf heule an«eo!d
»etc« ersten Realfellbictung in dcr Efccu-
lionssachc dcs Anton Pcnko von Pulcjc
gegen illialhiaS Penlo uou Paije ist lcin
ttausilisligcr etschilncn, daher zu dcr auf den

1 8. O t t o b e r 1 8 7 2
lUlgeordnclcil znnilen Fcilbielung geschrit-
ten werocn wild.

K. l. Blzirls.icllcht Fcistriz, am 17tel>
September 1872.
^ 1 9 7 6 ^ 2 ) Nr. 6292^

Eliltnelllllg
an J o s e f Kuß nsp. dcss.u Erben und

! Rechtsnachfolger.
Von dem t. l. sladt -dcleg. Gczil lsge-

richte Nudolfswerlh wird dem unbclann»
ten Josef Kuß von Stcindoif rcsp. dessen
Erden und Rechtsnachfolgern hiemit er»
innert:

Es habe wider dicsclbcn bei dicscm
Gerichte Herr Anton Kali l i von Rudolfs«
wertd durch Dr. Rosiua die Klage aus

^Anerkennung des Eigenthums dcS Wcm-
^gntcnS liä SlaalSherrschafl Sitlich «ud
Bcrg-Nr. 108 cingebtachl, woiübcr d,e
Tagsatzung zum mündlichen Bcrfahrcn
unlcr dem Anhange dcS § 29 a. G. O.
auf den

17. O l t o b e r 1 8 7 2 ,
vormittags 9 Uhr chiergerichls, angeordnet
wurde.

Da dcr Aufenthaltsort der Gcllaglei,
diesem Gerichte unbclannt und dicsclbcn
vielleicht auS den k. k. Erblandcn abwe.
send sil d, so hat man zu deren Veilre.
<nng und auf deren Gefahr und Kosten dci,
Herrn Dr. Joliann Sledl von Rudolfe-
w>.rth als curawi- u,ä acUnn bestellt.

Dieselben werden hievon zu dcm Ende
verständiget, damit sie alle>,fc>lls zu rechter
Zeit selbst cischeiuen odcr sich emen andern
Sachwalter bestellen und diesem Gerichte
nomhuft machen, ülieiHaupt im ordnuugs-
mähigtn Wcge einschreiten und die zu ihrer
Vcrlhcidigling cifordctlichen Schritte ein-
leiten können, widrigcns dirse Rechtssache
mit dcm aufgcstelltcu Euralor nach tnn
Bestimmungen der Gerichtsordnung vcr-
handelt werben wird und die Geklagten, wel-

chen es übrigens freistellt, ihre Rechtsbchelfe
auch dcm denaimten Euralor an die Hand
^ll neben, sich die auS einer Verobsälimung
entstehenden Folgen selbst bcizumessen haben
wriden.

Rndolfswtlll,, am 18. Jul i 1872.

(1896 -2 ) Nr. 2655.

Executive

Die dcr Viaria und dem Jakob Rode
von Miltcrradcn;« N.-. 7 und 16 gehöi^e,
'M Grundbuche 26 Hcr,schaft Pölland «ul)
Rctf.-Nr. 237, 238 und 238' / . vorkom-
mende, genchllich u„f 675 fl. geschützte
Realität gelangt zicto 69 ft. 63 ' / , lr. am

2 3. O l l 0 ber ,
2 2. N o v e m b e r und
2 0. D e z e m b e r 1 8 7 2 ,

jedesmal volmitl.'gS 10 Uhr hieigelichls,
zur cxccutiocn Versteigerung

5k. l. B^!!t>g<rlcht Tscherncmbl, am
17 Mal 1872.

^ 2 2 0 3 ^ 2 ) Nr?b3.

Erccutive Fcilbietuuss.
Von dem l. l. Vtzillegcrich^e Viltai

wird hicmit bctannl gemach!:
Es sei übcr das Ansuchen der VlaS

Anz'm'schcn Kinder von Gal'tl je gegen Io»
s.f (5crne von Racica wegen schuldign
580 fl. ö. W. e. 8. 0. in die efeculive
öffentliche Vristtigerung der dem lctzleren
Möriucn, im Giundbnchc 2ll Stangen
Uil '-Nr. 145 voilommcnden Realität, im
griichllich ethol'cncn Schä'tzungswerlhe von
ll)35 fl. ö. W., gcwilligcl und zur Vor-
i'llhme derscll'en die drei Fcilbictungs-Tag-
satzungen auf den

18. O k t o b e r ,
18. N 0 veml ' cr und
18. D e z e m b e r 1 8 7 2 ,

jedesmal vormittags nm 9 Uhr in der Oe-
richlSlanzlsi, uiil dem Anhange bestimmt
woidc», daß die feilzubictc»dc Rcalilä! nlir
bci der letzten Fcildlclung auch ni ' l l l dcM
Schatzun^swcrthe an dcn Mcistbictendcn
hlnl.ingcgcbcn wtlte.

Das Schäl>ui'nsprolololl, dcr Grund-
buchscxlract und die ^!ci<ulionc<bcding"isfe
können bei dirscm Gerichte in dcn gewöhn«
licht» Amlsstuuden cingcschcn werden.

K. t. Bezirksgericht ^iltai, am 12len
September 1872.
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Wt l sllllt mir
was ich in diesem Falle zu thun habe — was da« Gesetz vorschreibt? Dr . Wilibalo
Müllers „V olkS.A d v o l a t " in 2 Bänden: I. Das Rcchtsvuch, I I . Das Geschüflöbuch
(zugleich Briefsteller). Das ganze Werl auch in 22 Lieferungen ü 30 lr, Durch alk
Buchhandlung,, zu beziehen. Verlag von K a r l P r o h a s k a in Tcschcn und Wic».

Ill IjUilUM'll

Wienertjcrftu. Winter!!
Höchst interessant für Damen!

/ Ich bl lhrr »»ich, l ie elsgantr D^mc»
' wrll dli lncincl sorl»-!l rifolglrn Rl!cll,i>>ft all«

Wien zu»! Brslichr »itilü^r

' ' , höflichss riliyiladcn. Mrs , wat< i» Damen-
lind Gallonen 8oillen-, 8am«t-, 8tots- ui,d

V fll i-Ullien, Damen P»letnt8, Nenenn iintoln,
^ Lammt- »»5 luvn - laeken, Lenas^ollLe-
V' l^ liuinen, Loillon- »,,d Lnonemls'-l!3puonon8,

^ V ^ ^ , 1 ^ LaZenliks, ^iiubenen, Loitsui'eg, 8ee!en »»d
liniewäl'mel'n, Damen- » liinllei'Lamasonen,

ssllu ssyi« lücnlü-n, ^loltern, lll-lnolinen, No»»n22>- Nöoken »»d luul-nül-en,
Dgmon ^nolit l!os»et8, Damen- »»d tte^l-en Lnen-.igetg, l^anonetten »>t'
Xl'änl'n, Dilmen- »iitz ttei'svn Duxel'-^emllen i,, wei»8 l>»d ^otn, Damen- n»d
Bossen-ttemllen. ttozen, l.einen- mid Nattjst-IULne^n, Damen- »»t! liincler-
8enü!-?en. n'c,s;,m z«ol!, 8atti8t,6lÄil', ^l ulri» u. saponniertem 8oillen l iü l , lu l l
l»Nlzl»i8, N!-ü83ler-Iül!, l u l l llluslon, lüü- „nd »«o» Lnemi8ßt», Krägen ni,^ ^a-
»eilen, Lnle, f^ou ssou »»dLstzne »»allrii^ali'fu.Llonli-, Valonolen- »»d Llun>-
8pltlyl,, Lninnon», lüpfen oi'd ttaarnetien, ttaareinlayewolle, alllii Ga!iü,issli!
8e!l<en- »»d 8»mmt Länllern, Llumen, Lrautlisänien lind 8on!e!esn »>,d
all«-!, i „ da« Modisttüfach liiischlassliidsu Alli lrl i i dic Mode u»d Irinn (^.
schmacl lil Wlsi: trsoniiril hat, ist in rrich?r NllS>vc>hl bei >nir zu schsü.

I » drr Urber^llgliüg, dafz aNcs Ocsshsiis sich am b,stsü tii'sschlm
wird. crsp>M sich jcde »vri«erc A>lp»,!!,,lig

^. Alliier,

In liftlbacli

TMectiv-Ayeiller.
Verkau f t w e r d e » : Zmshälii/r iHaop!.

Platz, Mmmll i l t , Indrnsttiss, S i . Prlo«>uorftadt,
Karistadt, Hllhiurdurf), 1 iUilluld; vermi r t l ,e t
Werde»: l Psndcslall, 2 Manazilic; a»sstc-
«oinlne» we rden : 10 Wohullüssc», 1 Mart,
schridcr, U Brissleule. 10 Koslsiudcnlm, 6 Kost̂
mildchru 2 kehrmädchlii, l Gärtnellchlil!!,»l,
I Fleischhaimliischl; Dienst s«cl,e«: 1 Gou-
veroautt, I Hofmnsttr. 2 ̂ 'udlümadchni. 1 Näh.-
^rin, I Haiidlmissslrhrliliss, 1 Han^lürch!, l can-
lloiisiähiglr Magazincur; strsucht werde«:
^ «osthai«, lamm! Wohüiiüss, 1 «rodunschlliß,
4 vichliuirthshaus. — Vuslunfl rnhnll. Prä-
numeralionen niinmt c>nf l»,d Iterate ,n
lammiliche inländische Zlilimgrn besorgt da«
^ « , , , » „ 5 , . , , » , , ^ < « , , , id d c ««»>»
^ " « r - ^»« n » « ^ iü i.'aiback, Hailplplcch 313.

(l8?1-3) Nr. 3706.

UebertnWMss
dritter erec. Fcilbietnng.

. Von dem l. l . GczillSgcrichlc Adelsbcra
w'ld brlannl gemachl, daß die in dcr Exe-
llltionssachc drr f. l. Finanzprocuialur filr ?
" l a i n , in V.slretnna dcS hol^n Acrars
" l d Orundcntlastunyefondcs, acgsn Ialob
voz<,r von St. Pclcr M o . 179 N. 58 lr,
und W st. 7 l ' / , k.. c. 8. o. mit dem
^cschc.dc v°,n 5. März l. I . . Z. 1096,
°uf den 5. Imü und 5. Juli l "> an-
^ R / ^ / w e i F îctnng^ °er
duche^rHeN7,N!/.7^.imGrun^^^
vmlomlncnden Ncalilüt ns« ^ U'b.-Ns. 1
ll^tt und die dritte'7ul d " < n ^ ^
bestimmte Fei lb i t tungst.gsatz^g'^ l ^ ^

1 «. O l t o l, e r d. I . ,

vormittags lim 10 Uhr, ilbcltragcn wor«
den sei.

Znaleich wird den Tabulargläubigern
Andreas und AgneS Pozar. dann Anton
Hele von Nadockendolf, liicksichllich deren
"l'bclannlen Erden crmnclt, daß die fnr
^lesllbcn llllsgefcrtiglcn bezüglichen Feil-
vletungsrubrilen an den für sic auf^slcll-
lkn eurawr aä aotum Caspcr Hcle oo»
^ l . Peter zugsstcllt wurden,
'i ĉ  ' l ' Bezirksgericht AdclSbcrg, am

' ^luli 1872.

( l 8 W - . ^ ) Nr. 507l .

Reassllmierlmq dritter
czcctttlvcr Fcildictlllli!.

üÜl'u dcm l . l . Brzi i l t 'gü'chlc gcislliz
w i ld l ' l l lnml sjculachl.-

Es sci itb.r Ansuchen dcS Hi,l,n Glas
Tomsllö von Fcisttiz dic mil Äcschcidc
l'om :w. Im?! l 8 7 l , Z 4721, auf den
22. Allllnsl 1^71 angcvldncl gcwcscnc,
jedoch sislicrtc I I I . cz,cc. Fcilbictnng der
Ncaliläl des Anton Irnlo von ssarje N,b.-
Nr. 4 kä Herrschaft Prem im Ntlisslimic-
runttswcgc mil O.ibchallnng dcS Oitcs,
dcr Stunde und mit dem vorigen Anhange
auf den

15. O k t o b e r 1 8 7 2
angeordnet woiden.

K, l. GezillSgciicht Feist,iz, am 25ten
Juni 1872.

^2206—3) Nr? 2034?

(5fecutivc Feilbietunq.
Von dcm l. l VczillS^crichlc iÄroß«

lasch'tz wird hicmit dclannt gemacht:
Es sci ndcr daS Ansuchc» de^ Franz

Iuanclizh von PoniPlc grgcn Ielni Schilt-
nil, respective dcsscn Äcsitzliachfolacrin Nta»
lialwa Schillllit von Naschiza wcgen schul»

! di„cl, 243 fl. 00 lr. ö. W. c. 8. c. in dic
cxccut,ve öffentliche Versteigerung drr der
lctzlcrcn gehörigen, im Oinndbnchc ild
AncrSpcrg 8ub Urd.'Nr. 04. Rc l f -N r . 31
und Urb.<N,. 55, Nclf.'Nr. 24 vo,lom-
mcndcn Ncalitäl, im gerichllich crhob^cn
Schätznngewcrlhc von 2^3 st. 00 lr ö. W,,
gewilligt und znr Volnahmc dcrftllicu die
exec. FciltncllmaS-Tagsatzungcn auf den

1 <». O l l o b e r ,
16. N o v e m b e r und
2 1. Dezember 1 tt 7 2 ,

vormittags um 9 Uhr im hiesigen Amts-
locale, mit dcm Aohange bestimmt wor-
den, daß die frilznbiclcndc Rcalilät nur
^ i d s r s ^ ^ „ Fcilbictung auch unter dcm
Schähunaswcilhc an dcn Meistbiclcnden
hlntangegcben »undc.

Das Echähnngt,p!o!olc>ll, dci Orund.
buch^lract „nd die V,cilal,onsbcdingnisse
önncn vci dicsem Gc.ichlc i „ bcn «ewühn-

llchcn Amtsstundcn tingrschcn werden.

K. l . Bezirksgericht Grvblaschih, am^

Kundmachung.
Im Abgabsiuagazine der Südbalmstatioii l . a i b n f i i werden

•'itjj a | . O k t o b e r «I. «I. um 10 Uhr vormittags

> Fass leer 200 Plmnl,
> Stftck Steine 500 Pfund,
I Fass steierische Weine 1010 Pfund

au den Meistbietenden gegen gleich bare Bezahlung im Licitationsweg*
veräussert, was hieinit Kauflustigen bekannt gegeben wird. ( 2 2 9 4 - - 3 )

K. k. priv. Südbahn-Gesellschaft.

S V.F.GERBER X
I Mode- & Confections - Etablissement I
^H mm ^ H

I»Kaiser Ferdinand" in Laibach. I
^ H Icli beehre mich hioiml 'lern hohen Adel und vrrehrliehrn \i. i. 1'uMicum «-rye- ^ H
^ H heust Mn/.ii/.i'î cn, dass ich linrils im Hcsilxc drs ^nisstcn Theil»'» <l'T li'.'i den «Tuten ^ H
^ | F.'dirik^n Oes terre ichs , D e u t s c h l a n d s und E n g l a n d s 1>•• -.i<• I!i-•'> SiofV" im dp ^ H

I Herbst- und Wint^rsa-ison 18721
^M Itin. Ich hin dadurch in i\\r. .ingcnrhinc l̂ agc vursrl/t, ;dlen Arisprüchci« mn\wr ^«•- ^ B
^ B i-hrlon Kunden ^u criUprcrhen, und «.•ntpffble mich mit »UH^crcî hnctcr llo<'li;iihtun^ ^ B

• F". / Gerber. •
• Waren - Verzeichnis. I
H Damen • Kleiderstoffe in jcdeiÄ Genro. t(latt. hrodi^ri und %*>,- H
• streift, Jacken- und Mäntelstoffe, Pelz, Astrachans, PJfisch, WoJJ- •
H und Seidensammt, sciiwai/ und lürhin; Herreomodestoffe, Shawls, •
• Plaids, Ananastücher und Baschliks, Capuchons, Unterleibchen u. -. w. •
H Grösstes Lager in Confection, berliner und WR-IM-I' EIVAMÎ UHK, H
H als: Tuchjacken und Paletots, Sammtjacken, Regenmäntel, Bedui H
H nen, Echarps. r^73 -3) H
^ ^ ^ H^F* Preis- und \Yiu'<mrerzeiv/inisse uraltK. ^ K t f ^^^F

^^^L Muster und Probesendungen auf Befehl prompt. ^ ^ 7

('^03^ . ' y '.lir. ^43li,

Elillllcrilllli
an M a r i a , G e l - l l u u d , G e o i n ,
M a l i a n u a u n d K a t h a r i n a i.' i la r,
dann A n d r e a s K o g c j , J o h a n n
L a p a j n e und J o h a n n T >» S a r, be«

ziehnngweisc l>crcn Erben.
Von dcm k. l. VezilliHcrichte Idria

werdcn Maria, Gcrlraud, Geora, Ma-
rianna und Katharina i'ilar, dann An«
drcas Kogcj, Johann ^aftajne und Jo»
hann Tuöar, beziehungsweise deren Erben,
sämmtliche unbelannlen Aufenthaltes, hier»
mit ei innert:

ES habe Anton ^ikar von Boiela
Nr. 29 wider dieselben die Kla^c auf Ver-
jährt- und Elloschenerllärung eininer Sah»
postcn «ud i»rll«8. 10. Augnsl 1872, Zahl
2430, hicramts eingebracht, worüber zur
mündlichen Verhauslulig die Taasahung
auf den

18. O k t o b e r 1 8 7 2 ,
früh 9 Uhr. mit dem Anhange deS ß 29
der a. G. O. angeordnet und dcu Gellug«
tcn wegen ihics unbclannlcll Aufenthaltes
Httr Stefan ^apajne von Idr ia als cu-
rutoi a<I «otum anfgestcllt wurde.

Dcsscn werden dieselben zu t>cm Ende
verständigst, daß sie allenfalls zur rechten
Zrit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwallcr zu bestellen und anhcr
namhaf! zu machen haben, widrigenS diese
NcchlSsache mit dcm aufgcstellt'N (Kurator
verhandelt werden wird.

K. l. Vezillsgericht Idr ia, am 31 ten
August 1872.

(2202-3) N'rV32957

Erillttcrullg
an M a r i a V i d i c und deren allfallige

Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. BerzillSgerichte Rad

mannödorf wild der Maria Vidic und
dcren allsäliigen NrchlSnachfolgcrn hier.
mil l l inoerl:

ES habe Zcrovcc von Ecebach wr. 20
wider dicfclbcn die Klagc auf Vrrjührt.
anerlenliuna und LofchungSglstalluna des

ans dc, i)ical!llll Ulb.'i)is. ! I I i /.^
dcS Fssisasscn'wrlindbl̂ chcS z>i> , !on
Feijnl, und Maria Vibic geschlossenen
intabulicllcn EhevcrlsagcS vom 1^. April
1829 ricto, Hcirlileaqulvlilclites perilX^fl.
M . M . «ud ,>7Hv«. 2. September 1872,
Z, 3295, hieramlS eingebracht, worüber
znr summarischen Verhandlung die Tagsa-
tzung auf den

18. O k t o b e r d. I . ,

früh 9 Uh>, mit dem Anhange des ß 1^
dcr a. H. Entschließung vom 18. Oktober
1845 angeordnet und den Gekluglen weaen
ihres unbekannten Aufenthaltes Hcrr Nn»
ton Muhovcl von Preterg als d i l a t o r uä
actuin auf ihre Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Vude
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen ober sich einrn
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigen? diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Euralor
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht NadmanriSdvlf,
am 3. September 1878.

^2251—3) Nr. 15.260.

Edic r
zur Einberufung der VerlassenschaflSgläu'
bigcr nach der verstorbenen strau N " l i a

Broschel.
Vom t. l. städl-deleg. «ezirlSgerichte

Laidach werden di l jcni«" ' , wrlche als
Gläubiger an die Vcrlosse,'schafl del am
9. M a l 1872 hier uk w«ww oelstotl,«.
bcncn Frau Anna Vroschck linc ^oide-
rung zu slcllcn habcn, aufgeforderl. bei
dicscm Gciichlc zur «nmcldung und T a r .
thung ihrer Ansplilchc ain

16. O k t o b e r d. I , ,

vormiltagS 9 Uhr, zu tlscheincn oder ihr
Gesuch l'is dohin schriftlich zu überreichen,
uls widrigcnS für di« Sänmigen die F o l .
gen des 8 614 b. G . G . t in t r t t ln winder»,

ss. k. städl.-beleg. Vtzil lSgcricht <n
^aibach, am 5. September 1872.
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Neeller A n t r a g . (2340-2)
Ein jungn-, lediger Mann. Beamter mit

1500 fl, Iahrreeln^mmen, wilnscht sich mit einem
jungen, hcnislichr». czediideten und strenss sinlich,
erzoa/nen ssränlciu, ohne R>!clsicht uuf Eankssioil,
Nallonaliiäl und püliiische G.sinnuuq, ^u uertm-
raten. Ein Vermögen van 8 bi>< 10 Tnusend Gl,l-
den roärce> wünscht Änlräge untel Äorrsse , , » a » d
Und H e r ; " nnt Ph^loqr.iphie, die aus Verlan«
gen retourniert wird. ulie>nimmt das ^ l n n o n
cen-Bureau in Lail iach, Hauplplatz 313.

Anempfehlung!
Gefertigter empfiehlt stch dem P. ^ . Publl:

cum und seinen sse'hltcn Kunden, danlt flir da«
bisherige Vertrauen mit der Versicheruüss guter
und vrompttr Oedienung, und macht auf sei»
reichasiortiertes ^ c l i l l l i w i r r n l ^ g e r von star-
len Viäuner-, Dainen» und .Kixderichuhcu auf-
merlsain, die billigsten Pre,se stelleud.

Achtungsvoll (2359)
H»>«»«»» ^ r » « l i , Schusteimelster.

^ ^ ä g l i c l , von H Uhr nacl,,nittasss
^ ^ , b , s Tonnta«, u!» H Uhr abends
^ ^ findet i,n Gasthause

„zum wrißcn Lamm"
Ecke dcr Tricstcrlinic, das

)zl'slsu'<sts!chl'iln'll
«alt. Näheres die Anschlagzettel. (22i)5—3)

Zahnarzt
Mefl. & Cliir.Dr.Tanzer.
Dorcut der Zahnlirillinn!!».' an dcr Uni-

vrrsllüt in Graz,
wird i U «ll»n«^l«, .,»«»«<> lk)l<?sn»e
Z i m m e r - N r . 20 und 2 i im «. 2 t o c t ,
vom 13. bis E»dc Oliober d, I . tclqlich von « liiö
4 Uhr zali»!Ürz!l>cl)e «nd znh»tecli«lisske
V l d i n l i t i o n e i l unv V v c r a l i u n c n au'üb u.

IVU. Ecl iriid hüilichst erinnert, daß die
ackt jehut^ is tc Piafi^;«! t acnan eiiigehalien
lvird. und wcrdeu daher in den letzten Tageil
Filll», welche cine mehrlagige Vclrbi'hai'dlung be-
dürfen, nicht mehr Obernuminell werden tonnen

<sra .̂ w . Oltader ^872. <2355 - 2)

C?inf möblierte

iittni
im erst,',, Slock wird sogleich zu mietheu g>lucht.

Gefällige Adressen an die Expedition diVseö
Blattes. (23b7)

Zur Beachtung.
Zur grossem Bequemlichkeit meiner |>. t.

Herren Kafseehausgaste habe ich aus dorn Spiel-
zimmer von jedem Spieltische einen Telegraphen
zur Credonz leiten lassen, wo, sobald der Knopf
des Apparates berührt wird, der Glockenruf
ertönt.

Da diese Vprrichtung allgemeinen Beifall
findet, so sehe ich mich veranlasst, dem Herrn
Tauscher, Erzeuger dieser Zimrncrl'legraphcn, für
seine präcise, schnell vollführte und billige Ar-
li'iit meine volle Anerkennung aiiszusprer.lipn und
ihn jedermann, besonders aber den Herren Holel-

I besitzern und Kaffecsiedern auf d;is wärmste an-
| zuempft'blen. (2298—2)

Laibach, 5. Oktober 1872.

Job. Oswald,
Cafet'er im Casino.

(Sine *uoljfeinßerid)tete 'wo-2)

Apotheke
in Untertrain

wird in Pacht gepebe,,. Näheres zn erfragen unter
der Adresse ^ , » » t « , « k « » n F » t t T « l « U .

Ernstgcmcttltcr (23^2-2^

Heiratsantrag.
Gin junger, befinittt) slngeftrs.Iter unö foltber

33anibccimtcr mit fittjercu jäl^rlicljcu ©clöbfjit(jf»
Don 1200 fL tränt rittcm jm!(|cii, tiirfjt itber
18 3af)vc alten, folibcit unb tuoljirriogcncn ftra«:
Ifiu .^erj uiib .^)aiib an. 5l3on 'Seite bet Črait t
lutrb ein bffcfjriöciiea Ceitflbqeu con 3000 f(.
aufiuäita beansprucht. CSLitflc ?littr{iflf unter %n-
fd)In§ ber s^f)oiograp()tf, bie über Süffjefjmt toie=
ber ^lirilcfgeflcsit tnirb, motten unter ber Scuifc
/,(*i(ucf 2 4 " bem ^ ( ii ii D ir c c »- ^ u re a it in
? a i b a d ) , .^auptpla^ H13, übergeben ruerben.

Ich gebe >uir die Ehre, dem p. t. verehrte» Pnolicnm und der hochwilrdigeu Geistlich-
feit an^li^igen. dliß ich au? meinem lii?h,'rigeu Verlnuf^localc in mein eigenei» Haus s^l'n»
^ l » e > » » v « ^ » t » , > t IV^. HH n i i « l » « t «l^«> l r«»«lz»««»>il«Z«l^^ < rs lt
di,i Iiüd düsi i><, aiil, hl,r beüiliht s>,'iii wcide, cinc reiche Auswahl l)!)!i 2 i l6bau«r- ,
»lHlvl». «u»«l V6i>6oI6oi>->Var6U a»' l'agcr ^u hal,e„. Ubliuchmc ferner all'in mein Fach
ci»schlagend,» Arbei ten, neue als auch ü s p a r a t u r e n , sawobl filr ^ i r v d s n als ? r t -
vat«, nnd s,c> (i,in,'re f„r solide Aue!uh>'i,i,li. d i l l i ^ 'picise ii,!^ schüellstc '^c^i^üüiss,

t)sI^6iuäI6o, pHrisnr »> d dor l iuor 2i16sr j ^ r Gröü', ?dat<>ßrHpl»t<:n,
klol l l ieixtsu, NvHi- nnd XHturrHkuion, onlchicdenc l3t^tuyn, dliri«tu8«tHtuou,
^I«li2,iNt,Q» und Vpisivp'Hl'sn sind >n grober Auswahl und b>ll,a.st ;» haben. Um ge-
u t̂gleu Znspluch villet hllchachluugsuoll

(2W7-1) B i l d h a u e r , M a l e r u n d V e r g o l d e r .

Hu sttn, Keuchhusten oder blauer ßullcu der Kinder.

^ p o t k o k o r H < l>«m i l i < r i n 5 t r : l x 5 k u r ^ j ^.

Xll'zt,'!, v!'!>!,> !̂>li. !ü,l c»!>1<'!«'I! in '!<>n I»o'!'',n<>!>,!>>,<',! ^ i u ^ s r ^ ^ ü l i ^ o n DoutlioliiHNll«, I'l'HN^-

N^u««iHn6 H. ItHiieu I ^ ^ l ^ ^ l Oll ,l, iNiMMNNM.
!>' >>nl ŝ ,̂  >^«ll»»«»>, l,!'i II,!!'!-!! ^ U . L ^ o l n l » , II,!U>!l><> l̂/. vi, l j-^.^^ ,^.,n .Vln îül!-2tüe<:l>!»Ulll!

^ ' i l ^ i - u l!..,,<>^ ,, > , ,!^ .,,,,,!. 7U >'i-,'»'!>l''!i C s , r l C l o u . (2213—3)

Cafe Europa!
An)clgc, Dank und Ancmpsthlung! ^

Indem dcr ergebenst Gefertigte hiermit anzeigt, daß cr uom 23sten 'c
September d. I . das Kaffeel,aussscscl,aft im H»t l>l V u r o p a anf ^
aUri l i lge Necbnnn«, weiter führt, da»lt er seinen geehrten P. T. Gästen ^
für das ihm bisher yeschcutte Vertrauen und den zahlreichen Besuch, >c

Gleichzeitig empfiehlt cr sich dem <V. T . ' P » l . l i c u » „ ,md dem l ö b l . ^
k. k. V i i l i t ä r mit dcr Versicherung, daß cr das möglichste lcislcn wird, c
sich das V e r t r a u e n zu erwerlien, wie auch durch solide und prompte !5
Bedienung die allseitige Zufriedenheit zu erhalten. ^

Hochachtungsvoll und ergebenst ^

(2306) , C a f e t i e r . !!j
.„ ^ ^ ^ ^ ^ . . . ^ . ^ . ^ ^ ^ ^ ^ ^ . ^ ^ ^ ^ !

Zur Nachricht.
Gefertigter hat jlch cntichlostcn, wegen

seines Alters und Kl änklichkcit mit Schluß
dieses Jahres sein Gewerbe niederzulegen,
bietet daher alle seine in eigener Wohnung
und jene bei dcn Parteien vermiethetcn For-
tepianos zum Kaufe an. Die Claviere in
eigener Wohnnng, 2 Stück ü, 25)0 f l . und
eines per 170 ft., find sogleich zu beziehen.
Klagenfurter Linie Nr. 70 in kaibach.

(2262-3) ^K»«», V N « HU l t t < ? > „ .

Ernster Heiratsantrasi.
Ei» juuger. gebildeter Mami. Vantlieamtcr

mit 1400 fl, Iahresgehalt, ist des Ällciuseins
endlich mOde nud sncht wegen Mmiq,< au Be-
lanntschaft ank diesem nicht ungewöhnlichen Weg«
eine l'cbenegefährtin. Bkansprucht weldcn sanftes
Oemlüh, HiluZlichteit. entsprechendes Vermine»
und ein Alter von nicht lllier 21 Jahre. Oefclllige
Anträge unter Beischluß dcr Photographie, welche
liner besondere» Wunsch wi< der ^nrnlscngebeu wird,
wollen uuler dv Chiffre „(^ l t tck N r . lU00"
im Annoncen-Bureau in ̂ 'a iliach, Haup!-
Plllh 313, abgegeben werden. l^341—2)

Kaffee-Conserven- AusYerkaur.
K Durch Uebernahme dss sämmllichen Ncstc« vl'n Militilv-Couscrtien« N
<' Kaffee din ich in der Luge, solchen scnvohl eu xr»8 i» ganz^, Kislcn wie ^
A anch «n <lsti»ll billigst abgebrn zu können. Äl

^, (2118—8) SpezereiwarettiHlliidlimg am Plahe, M

Littlalwn
englischer Iuchtschweine.

Die krainische f. k. Landwirlhschafts-Gesellschnft wird auä) hcncr aus der
Staatssnbvention angekaufte 22 Paar junge englische Zuchtschweiuc (Edcr und Zucht»
säuc) reiner S u f f o l t . N a ssc im Versteigerungswege an hierläu îschc Viehzüchter
begeben.

Diese Rasse Znchtschweinc hat sich in den vcrwichencn zwei fahren hier in
Krain sehr vortrefflich bewährt, daß eine weitere Anpreisung derselben ganz über-
flüssig erscheint.

Die Licitation der Schweine fmdet, wie das erstemal, « » i l ' « l o r F l o l o r ^ l

«l<>» ZN. ^D«<t««»<,',' ,«. . I . von 9 bis 12 Uhr Vormittag statt,
Die Schweine werden nur paarweise, über und Sau, gegen sogleich bare

Bezahlung abgegeben werden.

Laibach, am tz. Otlob:r 1872.

(2338-1) Vom Ccnlralauöschujsi'
der k. k. Landwirlhjchasts-VrscUjchnst in Kram.

Cesits-ßilii. i
Unterzeichneter beehrt sich dem hochverehrten Publicnui hicmit ?

crqebenst anznzeiqen, daß cr a m hiesisseu H a u p t p l a t z e ^

nächst d e m M a f t i s t r a t e V t r . H seine neuerrichtete ^

^ nnter dcr ssirma ^

/^nton Viölö ^
eröffnet hat. H

Die billigsten Preise, reichliche Answahl, solide nnd prompte H

Bedienung berechtigen ihn zu der ergebenen Bitte um geneigten Zl

und zahlreichen Zuspruch. Hochachtungsvoll ' ' A

(233!),) ^ I » t « > « » V l H Z ö . ^

\ Kieli-Iii. i
IZ Ich erlaube mir hiemit höflichst anzuzeigen, daß ich die M ^

H freundliche Kafftchaus-Localität iui H a u s e N r . l « in dcr ^ ^

z St. Pclm-Vlllstlldt H
^ übernommen und nach vorgenommener Restaurierung eröffnet h ß ^

H habe. Es wird mein Bestreben sein, die 1'. ?. Gäste auf N > Z

^ das aufmerksamste und beste zu bedienen. Indem ich mich h M

Itz dem Wohlwollen des ?. " l . Publicums bestens empfehle, H ^ A

2tz zeichne ich mich hochachtungsvoll crgcbcnst . D ^ I
I (23601) >ili,>l> j^miloi ' I . !e>I

Druck und Verlag von Ignaz ».«leiumayr Ä Febor V««b«rt» <n Laibach.


